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Dunkel- und Hellseher
Leute haben kein Vertrauen
wenn sie Wetterbericht schauen
weil die Sendung meistens irrt
wie das Wetter morgen wird.

"Zuverlässige Prognose -
ist doch alles Quatsch mit Soße!"
wird darüber hergezogen.
Doch die Meteorologen
sind ein gutes Stückchen weiter
als noch Wetterfrosch und Leiter.

Sie entwickeln schon seit Jahren
völlig neue Messverfahren
die mithilfe vieler Daten
neue Einblicke verraten.

Die Ergebnisse belegen:
Ist es nass, dann liegt's am Regen
und gefährlich spiegelglatt
wird es, wenn's gefroren hat.

Liegt nur Weißes weit und breit
dann, weil's hagelt oder schneit
und sind Blätter aufgetürmt,
ist's fast sicher, dass es stürmt.

Das erklärt das Wetter heute
doch es interessiert die Leute
noch viel mehr das Wetter morgen
worum sie sich wirklich sorgen.

Kachelmann und Gunther Thiersch
ständig auf der Wetterpirsch
schaffen's nicht, die Wetterlagen
treffsicher vorherzusagen.

Sagen sie, es bleibt schön trocken,
wird man nass bis auf die Socken.
Sprechen sie von kalter Luft
schwitzt man dann in dicker Kluft.

Deshalb mach ich einen Bogen
um die Meteoro logen.
